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Titel 
Soll

2005
1 000 €

Soll
2004

1 000 €

Vorbemerkung

Einnahmen
Verwaltungseinnahmen

111 01 – –

112 01 Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten – –

Erläuterungen

119 99 Vermischte Einnahmen – –

161 01 Zinsen aus der Anlage überschüssiger Liquidität 5  –

Übrige Einnahmen

261 01 3.971  11.302

Erläuterungen

311 01 Einnahmen aus Krediten – –
Haushaltsvermerk

Erläuterungen

Erstattungen von Verwaltungsausgaben 

Zweckbestimmung

Gebühren, sonstige Entgelte, gesonderte Erstattungen

Zur Stärkung des Vertrauens der Kapitalanleger in die Sicherheit des
Finanzplatzes Deutschland sollen Jahresabschlüsse und Berichte der in
Deutschland börsennotierten Unternehmen einer verstärkten
Überprüfung unterworfen werden. Das Gesetz zur Kontrolle von
Unternehmensabschlüssen (Bilanzkontrollgesetz - BilKoG) vom 15.
Dezember 2004 sieht unter anderem die Einrichtung einer
privatrechtlich organisierten und unabhängigen Deutschen Prüfstelle
für Rechnungslegung (DPR) vor. Daneben werden Aufgaben im
Zusammenhang mit der Einführung eines Enforcement in der
Rechnungslegung auf die BaFin übertragen. Die BaFin soll neben der
Wahrnehmung von Fachaufgaben auch die zur Finanzierung der
Enforcement-Aufgabe erforderliche Umlage erheben. Gem. § 17a
FinDAG sind die voraussichtlichen Einnahmen und Ausgaben, die auf
Grund des BilKoG entstehen, in einem gesonderten Teil des
Haushaltsplans der BaFin einschließlich eines gesonderten Stellenplans
auszuweisen. 

Enforcement

Veranschlagt sind Einnahmen aus Zwangsgeldern und Erstattungen für
Aufwendungen (Auslagen, Gebühren).

Liquiditätshilfen (verzinsliches Betriebsmitteldarlehen) des Bundes zur
Aufrechterhaltung der ordnungsgemäßen Kassengeschäfte. 

Die Zinsausgaben sind bei Titel 561 01 veranschlagt.

Umlage gem. § 17d FinDAG

Ausgaben zur Tilgung von Betriebsmitteldarlehen werden aus diesem
Einnahmetitel geleistet. 

Die Liquiditätshilfe ist nach dem Haushaltsgesetz 2005 auf
10.000.000.-- Euro begrenzt. 
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Titel 
Soll

2005
1 000 €

Soll
2004

1 000 €
Zweckbestimmung

Enforcement

Ausgaben
Haushaltsvermerk

Personalausgaben

422 01 200  200

422 02

424 01 35  60

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Zuführungen an die Versorgungsrücklage nach § 6 des
Versorgungsrücklagegesetzes i.V. mit § 14a Bundes-
besoldungsgesetz 

1

2. Pensionsrückstellungen gem. § 19 Abs. 2 FinDAG 34

Zusammen 35

425 01 89  100

441 01 8  13

443 01 1  1

443 02 1  1

453 01 5  5Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie 
Umzugskostenvergütungen

Inanspruchnahme von überbetrieblichen betriebsärztlichen
und sicherheitstechnischen Diensten sowie von Betriebs-
ärztinnen, Betriebsärzten und Fachkräften für Arbeits-
sicherheit (als freie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter) 

Zuführungen an die Versorgungsrücklagen

Vergütungen der Angestellten

Die Ausgaben der Hauptgruppen einschließlich der Titelgruppe 55
sind jeweils über die Hauptgruppe hinaus bis zu 20 v.H. der
Ausgabemittel der deckungsberechtigten Zweckbestimmungen
gegenseitig deckungsfähig.

Beihilfen auf Grund der Beihilfevorschriften

Fürsorgeleistungen und Unterstützungen auf Grund der 
Unterstützungsgrundsätze

Innerhalb der Hauptgruppen sind die Ausgaben jeweils gegenseitig
deckungsfähig.

Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 
und Beamten

Bezüge und Nebenleistungen der beamteten Hilfskräfte
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Titel 
Soll

2005
1 000 €

Soll
2004

1 000 €
Zweckbestimmung

Enforcement

Sächliche Verwaltungsausgaben

511 01 14  14

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Geschäftsbedarf 6

2. Kommunikation 3

3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, 
sonstige Gebrauchsgegenstände 

5

Zusammen 14

517 01 5  8

518 01 Mieten und Pachten 30  30

Erläuterungen

Bezeichnung 1.000 €

1. Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume 27

2. Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 3

Zusammen 30

Haushaltsvermerk

519 01 5  5

525 01 Aus- und Fortbildung 5  5

Haushaltsvermerk

526 01 Gerichts- und ähnliche Kosten 25  50

Erläuterungen

Erstattungen / Beiträge Dritter fließen den Ausgaben zu.

Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume

Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen

Nach § 63 Abs. 3 - Satz 2 - BHO wird zugelassen, dass Lehr- und
Unterrichtsmaterial an Lehrgangsteilnehmer unentgeltlich abgegeben
wird.

Verwaltungsstreitverfahren und sonstige Kosten der Rechtsverfolgung.
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Titel 
Soll

2005
1 000 €

Soll
2004

1 000 €
Zweckbestimmung

Enforcement

526 02 Sachverständige 125  250

Haushaltsvermerk

Einnahmen fließen den Ausgaben zu.

527 01 Dienstreisen 21  10

539 99 Vermischte Verwaltungsausgaben 30  30

542 01 Öffentlichkeitsarbeit 5 5

Haushaltsvermerk

543 01 Veröffentlichung und Dokumentation 5 5

Haushaltsvermerk

545 01 10 10

Schuldendienst

561 01 Zinsen für Betriebsmitteldarlehen 3 0

671 01 Verwaltungskostenerstattung 150  300

Erläuterungen

682 01 2.998  10.000

Nach § 63 Abs. 3 - Satz 2 - BHO wird zugelassen, dass Ver-
öffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial an Dritte gegen
ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich abgegeben werden.

Nach § 63 Abs. 3 - Satz 2 - BHO wird zugelassen, dass Ver-
öffentlichungen an Dritte gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich
abgegeben werden.

Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen)

Zuweisung an die Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung

Konferenzen, Tagungen, Messen und Ausstellungen

Personal- und Sachkostenerstattung für allgemeine Verwaltungs-
leistungen der BaFin
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Titel 
Soll

2005
1 000 €

Soll
2004

1 000 €
Zweckbestimmung

Enforcement

Ausgaben für Investitionen

812 01 36  30

Titelgruppe 55

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.

511 55 10  10

518 55 5  5

525 55 Aus- und Fortbildung 5  5

Haushaltsvermerk

532 55 100  100

812 55 50  50Erwerb von IT-Anlagen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen, Software

Ausgaben für Aufträge und Dienstleistungen

Mieten für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs-
und Ausrüstungsgegenstände, Hardware, Software

Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, Software, 
Wartung

Nach § 63 Abs. 3 - Satz 2 - BHO wird zugelassen, dass Lehr- und
Unterrichtsmaterial an Lehrgangsteilnehmer unentgeltlich abgegeben
wird.

Ausgaben für die Informationstechnik und Datenübertragung sowie
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, Software,
Wartung

Erwerb von Geräten und Ausstattungsgegenständen
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Titel 
Soll

2005
1 000 €

Soll
2004

1 000 €
Zweckbestimmung

Enforcement

Einnahmen
Verwaltungseinnahmen 5 0
Übrige Einnahmen / Umlage 3.971 11.302

Gesamteinnahmen 3.976 11.302

Ausgaben
Personalausgaben 339 380
Sächliche Verwaltungsausgaben 280 422
Schuldendienst 3 0
Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 3.148 10.300
Ausgaben für Investitionen 36 30
Informationstechnik 170 170

Gesamtausgaben 3.976 11.302
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Enforcement

Ist- Wirksam-
Besoldungs-/ Besetzung werden Hebungen, Umwand-
Vergütungs- 2005 2004 am und Umsetzungen von ku- und Herab- lungen;

gruppen 1. ohne ku/ mit ku/ kw-Ver- stufungen Umsetzungen
September kw-Vermerke kw-Vermerken merken

2004 +             - +                    - +              - +             - +               -
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Titel 422 01

Beamtinnen
und Beamte
A 14................ 5,00 4,00 1,00

A 13g.............. 1,00 1,00
A 12................ 2,00 1,00 1,00
A 10................ 1,00 1,00

A 9m............... 1,00 1,00

Zusammen...... 10,00 8,00 2,00

Titel 425 01

Außertarifliche
Angestellte

AT (BAT I )........ 1,00 1,00

Zusammen...... 11,00 9,00

S T E L L E N P L A N

Stellenwegfall

Erläuterung der Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Neue Stellen,




